
Information zur PGR-Sitzung am 09. Juni 2022

Mittel für die (Pfarr-) Gemeinderä te / Teams in pastoralen Handlungsfeldern

Nach Auskunft von Herrn Friderici stellt sich die Finanzsituation bei den sog. Gemeinderatsmitteln
wie  folgt  dar.  Jährlich  stehen  der  Pfarrei  Mittel  in  Höhe  von  4.201,00 € zur Verfügung, welche
entsprechend der Gläubigenanzahl auf die vier Gemeinden verteilt werden.

Gemeinde jährliche
Zuweisung

Angesammelt
2012 – 2022

Abfluss
2012 – 2022

verbleiben Auf
Sparbuch

Verfügbar /
Rücklage

St. Augustinus &
Monika

1.359,00 € 14.318,00 € 5.446,21 € 8.871,79 € 5.002,67 € 13.874,46 €

St. Josef 1.078,00 € 11.068,00 € 4.586,37 € 6.481,63 € 5.817,79 € 12.299,42 €

St. Peter & Paul 992,00 € 10.904,00 € 5.643,82 € 5.260,18 € 4.128, 45 € 9.388,63 €

St. Januarius 772,00 € 7.832,00 € 4.690,66 € 3.141,34 € 4.028,22 € 7.169,56 €

Summe 4.201.00 € 44.122,00 € 20.367,06 € 23.754,94 € 18.977,13 € 42.732,07 €

Diese Mittel konnten von den Gemeinderäten für ihre eigenen Zwecke und für pastorale Bedürf-
nisse eingesetzt werden. Bisherige Regelung war, dass die Mittel nur eingesetzt wurden, wenn dafür
Mittel aus dem allgemeinen Pfarrhaushalt nicht zur Verfügung gestellt werden konnten oder die
Gemeinderäte ausdrücklich eine (gfs. tlw.) Verwendung aus diesen Haushaltstellen beschlossen
hatten. Diese Befugnisse der Gemeinderäte sollen zukünftig die Teams in pastoralen Hand-
lungsfeldern haben.

Für Zwecke des PGR wurden Mittel aus dem allgemeinen Pfarrhaushalt in Anspruch genommen.
Zukünftig sollen diese Mittel auch aus dieser Haushaltstelle beglichen werden.

Daher ist eine Regelung notwendig, welche Mittel der PGR jährlich zur Verfügung hat.

Herr Friderici hat folgenden Vorschlag gemacht, der mir gangbar erscheint:
Dem  PGR  stehen  für  seine  Zwecke  bis  zum  Ende  seiner  Amtszeit  jährlich  bis  zu  1.000,00 € zur
Verfügung, welche bei Bedarf aus der Rücklage entnommen werden. Die jährliche Zuweisung an die
Gemeinden bleibt unberührt.

Sollte dies im PGR Konsens sein, würde Herr Friderici im Sinne dieses Vorschlages eine Beschluss-
vorlage für die KV-Sitzung fertigen.

Witten-Herbede, den 08. Juni 2022
gez. Benno Jacobi


